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Curriculare Verankerung

Kleines Schulpraktikum
(inkl. Begleitlehrveranstaltung)

Übung „Kommunikation/Interaktion“

Großes Schulpraktikum
(inkl. Begleitlehrveranstaltung)
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Handlungsebene

Reflexionsebene

Die Übung „Kommunikation/Interaktion“

Systemkontext eigene Person

- Selbstbild/Fremdbild, Selbstwert

- Persönlichkeitsstruktur

- Entwicklungsquadrat

- Inneres Team
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- situative
Rahmenbedingungen

- Rollen
- Perspektivität

- Techniken und Strategien gelingender Kommunikation
(Verständlichkeit, Kongruenz, aktives Zuhören, Feedback, …)

- Umgang mit misslingender/konfliktärer Kommunikation

- Selbst- und Fremdwahrnehmung

Von der Handlungs- zur Reflexionsebene:
Die eigene Persönlichkeit als die entscheidende 
Einflussgröße sozial-kommunikativen Handels 
erfahren und als solche entwickeln lernen.

Von der Reflexions- zur Handlungsebene:
Nicht die Veränderung der Persönlichkeit,
sondern deren Vorzüge aktiv nutzen und mit den 
Schwächen verantwortungsvoll umgehen.
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Reflexionsebene

Schulpraktikum

Handlungsebene

VerhaltenInhalt Situation

Wirkung auf die Schüler/innen, Kolleg/innen

Persönliche Erfahrung

Selbstreflexion gemeinsame Reflexion
Rückblick

Bedeutsame Aspekte

Rückblick

Bedeutsame Aspekte

Handlungsalternativen


